
An ET

/ ligkei N ler Stadt Bergisch Gladbach über die Verteilung von Entschel-Zuständigkeitserdnung der Stadt Ber gisch Gladbach über © ee adungsbeiugmissen des Rates auf die Raisausschlsse und die Büirgermeisterin/den Bü:

inkaltsübersicht

Kräamsel

si Allzusiäncigieeni des Nalss
37 AUTTESSWEIIS und Preises

&% awelt-und Sozialveraäglichkeiisklause

54 Oktsrechtliche Regelungen
25 Bau-, Liefer und Dienstleistungernabeahmen

86 Haust- und Finanzausschuss . on u
8 Ausschuss für Suziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau

und Mann en&& Ausschuss für Anregungen und Beschwerden gem. & 2£ CO NW

S10 Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport
© 4 Tnsandasfaanmeerkios

Sal SURENGHLIEAUSSCMUSS \ I
& 13 Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Infrastmicer und Verkehr

814 Flächennutzungsplanausschuss nn Bu
8 15 Allgemeine Angelegenheiten der Bürgermeisterin/des Hürgermeistere
& 16 Zuständigkeiten der Bürgerineisierin/des Ärgermeisieie aS Pa Pu u Kent onime ram. vr a enlanmäßiser Aussaben17 Zuständigkeiten bei der Genehmigung über- und außerplanmäßiger Ausg



Da 2 een een am an

77 ER ee nenne armen: Arne Qi Ba WB are Nana Aa WVansten nenn: sremme Kae m
Zeuständigkeitsordnung der Stadt Bergisch Gladbach über die Verteilung von Entschei-
Ammerehafenamiecrnm Ama Datac at Aa Dat 4 ee ee ee rn are nenne Ha TR EL
dungsbeiugnissen des Rates auf die Ratsausschüsse und die Börgsermeisterin/den Bür-

nen ro 2 AT Nana rent DaB URF In Alan Doacmımer rm ERen enger eeneine vr }

Aufgrend Ses 5 1 Deineindesoriünung RW in ger Fassung cer Dekannımachig VOR
TAMDFTODOA FEINE NTIETET OBEN sr Fer WITT Aaca Sant ernennen ee en Tannen nn
4.07.1994 NY ONRDWS, 666) und Ar VVill ass Vessizss Zur Anderung cer norımnunalver
assuig vorn LUD 19092 GV NWS. 270), zuleizi geändert durch Artikel I des Geseizes

joa |. Dezeimosl Zuls DIV. BaW. 8. 578), In Sal geirelen um 2. Dezember ZULE, nat

‚er Raider Sladı Dergisch Zlachack in seinen Sitzungen un 77.0U 202 ung 30.ZH Ta

Zende ausländigkeiiorunung beschlossen

Allzuständigzeii des Katze

Oh;

Nacn a al AUS. WU RKW IS der Kal user siadı Bergisch Dlacbacı Dur ale Augelegen-
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\. Personalangelegerheiien, soweit nicht die Bürgerrneisterin/der Bürgermeister zuständig
ist,

3. Bürgerbegehren ung Bürgerentscheid nach & 26 GO NRW,

“. Grundsätze der Bereiche „Brandschutz” und „Rettungsdienst“,

, Anträge und Vorlagen sowie orisrechtliche Regelungen mit finanzieller Answrirlkungen

3zw. gait Auswirkungen auf städtische Beieiligungen, Über die der Nalsınischeicst, sowen

Siess Aufgaben nicht einem Dackausschuss in seiner Punrion als Werkseusschuse Wir ei

je slolische Dinrckvung lberiragen und,

: Augslsgennentsu, ie nicht anem anceren Ausmcauul JUgSTTaSEL Diic

‚3er Haust- ung Finanzausschuss anischeicei außer in den Ihem durch Des oder sonrüge

‚schtliche Regelung vorbshaltenen Angelegenheiten über

i. Angelegenheiten, in denen mehrere Ausschüsse enischeidungsbefügt sind und cas ir dis

Entscheidung erforderliche Einvernehmen nicht hergestellt werden kann,

2. den Abschluss von Versicherungen für Raismitglieder und Ausschussmitglieder,

3. die Genehmigung von Dienstreisen von Ratsmitgliedern und Ausschussmitglisdern,

4. die Mitgliedschaft in Vereinen, Verbänden, Organisationen und ähnlichen Einnichtungen,

3. Angelegenheiten der Parinerschaft der Stadt Bergisch Gladbach mit anderen Städten,

7.  Grundsatzfragen in vergaberechtlichen Angelegenheiten (8 5 Absatz 4).

8. Der Haupt- und Finanzausschuss entscheidet darüber hinaus in Personalangslegenhsiten

und in persönlichen Angelegenheiten der Bürgermeisierin/des Bürgermeisters, die nach

der GO NRW oder anderen Rechtsvorschnifien nicht dern Rat oder anderen Stellen zugs-

u -

Ausschuss Nr Sozisles., Wohnmungswaen, Demogralls und Dlsichsielling von Frau und
\ IVEanen

er Susenuss Dr Sonleles, Wolungewassn, Deragialz img ÜDsisäslalln Jun Dome u

..  ueskäl grundsäurlkche Angelsgenkeilsn ass Iniegrallousreiss,

2. SELZL dag verfassungsischlüchs Gsbol zer Gieiöpsisllung von Drauen und Männem ink

Sn und Überaht Malnshraen der Stadı auf bsschlechtergerachtligkeil — Devon oleibe

die Zuständigkeiten des Rates, der Ausschüsse und zer Dürgernisisisrinfdes Bürkermzea

isre unberührt,

a. schlägt die Finanzierung von Maßnahmen und Alkhviläien vor, die über die gem Frauen.

büro/Gleichsiellungssielie bereitgssiellten Haushalismitiel hinausgelien,

4 ist zuständig für die Vorschläge ar den Rat und andere Ausschüsse zur Kuckdinierung
aller städtischen Initieiiven und Maßnahmen, die die Lebensbereiche von Prauen beirel-

fen,

sche Interessen von Frauen und Mädchen berühren, dass die Stellungnahme dieses Aus-

schusses in die Beratung einfließen kann. Er wirkt bei allen gleichstellungsrelevanten
Vorhaben und Maßnahmen anderer Ausschüsse mit und überprüft sie hinsichtlich ihrer
Geschlechtergerechtigkeit.
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f. Stellungnahmen der Stadi zu Landes- und Regionalplanıngen, soweit nicht ein anders:

Ausschuss zusiändig ist,
& Fielsetzinsen und Maßnahmen der Siactentwririiunsenlanans
Sr ZIUSOLGULZEN LEE WleEbilailiich EUCH SIEULZUDWISRLUEDESORAL ES,

ww E KeeZz
IN Meanrlaitzea Ar Wrstarkaftteftrdianns (smerkl| MNamnndhaitevaerenesman, Nahschnheng

\0. Grundsätze der Wirischaftsfürderung (sinschl, Gesundheitsversorgung), Naherhoiung
an Were oma Amir mern m Mn Aa Qateman Saar Aa Fammannale Demerktenne Star
und lourismus, soweit nicht nach der „Salzung UÜDET IE kommunale Sinnchtung Stacl-
nersrieliumweharmah Darsarh (larkark AED In Ana Darktelnen Acc Anctale Ana Hitane

entwicklungsbeirieb Bergisch Gladbach - A6öR in der Rechtsform der Anstalt des öffent
lichen Rechtes der Stagt Bersisch Gladbach" (SER ABER) in der jeweils eiltisen FassungZr ARSbzios UDE Saul DEI zIsbil WIEUDani KOlZ MURZ In al: 1 Weils SUIIZDL Dasslilis

SI

Ansselruss fe Umwelt, Fiimsschur, TInharıahinr ung Veen

3er Anssclase Nr liemweil, Balmaschuin, yrasirulanir une York alu ül die agenne

rehefinlicke Kinrchlung Sachbereich I Inmoillenschres”, „Adwasssrwerk der Saal

Bergisch Glachach” ung „Allallwiriscmafisheirieb ger Stadt Bergisch agdbacı” in ankıpıe

chender Anwendung des 3 2 Absätze Ü bis & eV sayzs nach Maigabe der Heinsussaining
sad des nachlolgenzen Alsälze dis Aufgaben des Werksausschusses war,

Der &ussehnes fllr Ümwveli, Oirnsschurz, \nfrastmlaem und Verkehr befl

i. die durch die GO NRW zugewiesenen Aufgaben, soweil diess Aulgasen mcht einem
Fachausschuss in seiner Funktion als Werksausschuss für eine städtische Zinnchuung

übertragen sind,

2. Anträge und Vorlagen sowie ortsrechtlichs Regelungen mi Dnanziellen Auswirkungen

für die in Absatz \ genannten eigenbeiriebsähnlichen Einrichtungen, über dıe der Rat ent
ne ne A

scheiaet,

3. Fachbeiträge gesamikonzepüoneller Art, die sich gesamtstädtisch — auch mit Bezug auf
3 3 in D un Anke un En ni tn nn en unit . 1 ar mar Mae Drtsrrlinen
konkrete Baumaßnahmen oder Bauleitplanungen - mit dem Bestand und der Entwicklung
nn Dinra nnd Banana nrer Unrmınsen unn Inte I aeinnman Memndwaccer Ana Undene
von Flora und Fauna oder Wirkungen von Luft, Immissionen, Grundwasser, des Bodens
ua 3,8 Saar Ast 1: ERAar a TE en er DERe en Iaes re ren
und des Stadtklimas auf Menschen, Tiere und Pflanzen beschäftigen,

i MNaurfcearbanmalnahmen m flache her Stadt Rera edkarı
4, Gewässerbaumaßnahmen im Gebiet der Stadt Bergisch Gladbach,



3. Bodenschutzmaßnahmen.

Fa: N
ei

ber Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Infrasimiktor und Verkehr enischeidst

i. über Grundsätze der Abfallwirtschaft, der Abwasserenisorgung, der Stadireinisung um

ass Hunsmarks,

ı. über die Vermietung und Yenpachtung stägüschen Grandbesüizes sowie de Anmleiuıg

and Anpachtung Irernden Grundsssiizes, sofern Ser jährliche Miet- aller Yachiorsls
10.009,00 BURG bersiehg, \

. über den Erwerb und die Yaräuberung von Ummdslicken und grunomllicksgleichen ke

isn Über 25.000,00 BURO einschließlich Nebenleistungen.

4 Über den Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrcchts,

. unter Berücksichtigung der in & 5 fesigelsgich Werigrenzen Über slliche Biockhen-,

leibau- und Landschaftemaßnahren einschließlich der zugehörigen Lieferungs- und
Dienstleistungsaufträge des Kemhaushaltes und der sigsnbeiriebsähnlichen Pineichtun.

6. in Angelegenheiten der Stadiverkehrsgesellschaft,

F. über Grundsätze zur Energieeffizienz und zum Klimaschutz,
8. in grundsätzlichen Angelegenheiten im Bereich des ÖPNV,

S. über Planungs-, Bau- und Unterhaliungsaufgaben an Verkehrsflächen und -anlagen, Par
keinrichtungen (ruhender Verkehr) sowie in den Bereichen „öffentliches

GrünfLandschafisbau“, „Friedhofs- und Bestattungswesen“

id. Stellungnahmen der Stadt, die von anderen Behörden oder Körperschaften im Rahmen

von förmlichen Verwaltungsverfahren zu Unterschutzstellungen, Landschaftsplänen und

ten Änderung oder Aufhebung von Landschafts- oder Naturschuizgebieten abgegeben
werden,

und Bawulcken nach & 34 BauGB. Freiräume sind Flächen, die zum Zeimunli der Deal

sichtigien Maßnahme nicht einer baulichen oder dieser vergleichbaren Nutzung unlerzn-
gen oder rechtlich zugänglich sind,

2. Sirundsätze der Matertal- und Leistungsbeschalfung qurch che Sad, he eine nacıhallige

und yenwreitschanengs Nuizung nafürlicher Ressoursen sewweoken,

ao den Dällen der ZiYern 7. bis I. enfscheidst der Ausschuss, boweltiicht naclı der S2lzııe

ber ie Korsmunele Hinnchlung Stagienbwicnlungsbeineh Bergisch Gladbach — AdR ın ca
Nechisform Ger Anstalt des Örlentlichen Rechtes der Stadt Bergisch Giadhach” HE A3kllın

der jeweils gülügen assung die SEB ASK zuständig ist. In den Pillen cer Affen D. umc
bis 12, entscheidet der Ausschuss, soweit nie aufgrund geseizlicher oder sonstiger ecınl-

cher Regelungen eins andere Zustäntigkeii gegsben Isi

Sehen Cie in den vorsiehenden Absälzen genannien Aufträge wiederkehrende Vergäiungen
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Fiächennuizungsplanansschuss
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gön
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tungen an Architektinnen’Architekien, Bauleiterinnen/Banleiter, Ingenisurinnen/Ingenieurs
my On rlanlarklenta send Ma Ma \earsche umr Antteleen an I aop

ünd sonderlachleute ung Tür Ge Vergabe von Aulirägen an diese,

FA
KW
r

Die Bürgermeisterin/der Bürgermeister entscheidet in Fällen, in denen Wertgrenzen die Zu-
Ban Ahelrmiten ner Ainmaerhitsen Tacrtiaeran or WAh- Aa antammanh ann Wulfmset em Se

ständigkeiten Jei Ausschüsse jesllegen, Sie ZU Höne cer enishrsciencen \Verigrenzen in oie
sen Fällen,

& ö

7azständigxeiien ler Sürgermeisiarwilier irseriielllion

Die Bürgsrmeisieriniosr Bürgermeisier eniscasicet außer in gen irfihre durch geseiziiohs
Keselung acer Haupmsalzung vorbeksltiseen Angelsgenheilen ber

.. die Aulnalıme von Krediten,

7 ie Siunduns, Niederschlasuns und den Drlası von Qeldfordemnser% SD OWDIOUDZZ, ISIEUDESGIEIENZ UNE DEI OIGIE Zu less SUZERSTALLDGILKO LEBE

2. &ie Durchführung von baulichen Unteraaltungsmaßnahmen und Umbauten an slädlischen
Wow KK afttarn Sem & Keman rar Karartsmcotreliten Wonmokhaltenmnittel onsuart meine nr min

Liegenschaflen im Rahmen der bereitgesiellten Haushaltsımitel, soweit micht nach ceı
Sotgyng Der fa nmmmmmnale MKinmehtung Startertwmneleinnoschermeh Darsiera Voaakhar:

„Satzung Über aie kommunale linnuchtung Stacteniwicklungsbeirieb Dergiscı Unacoach

— AÖR ın der Rechtsform der Anstalt des Öllentilichen Rechies der stadt Bergisch Glac-
1. 3,66 VORTIIN AT Aa ara aleinan Doacamın 3%. DOD A: emratkarne int

bach“ (SEB AöR} In der jeweils gülügen Fassung die SUB ASR zuständig ist,
& Aa Inanmanmır nnmahme nn Denmrettelken Sin nicnhttärtserhe Ferrarlee
4. die Inanspruchnahme von Grundstücken für nichistädüschs Zwecke,
& a NV arkaıı . Aa en Woancehal 1 \ LE RR Mran AAıteal B In armer aeuraun W amaı
5. die Verteilung der im Haushaltsplan bereitgestellten Mittel an die entsprechenden Versi-

a \Warkhsar Nora innen nlar achsen Dararkıti nne, Verbände, Ürganisationen oder sonsügen Berechtigten,
£ a uneläntca I Intararhntretalliune y „EA Aha 1 Mankınalerkanıts wart
6. die vorläufige Unterschutzstellung nach $ 4 Abs. 1 Denkmalschutzgeseiz,
7 Se Fnrüörletall mn Doannsecenrken nanrh Ii& Das
!, die Zurückstellung von Baugesuchen nach $ 15 BauGB,



ZT metawmehelaifenerllwmng En Ei

8. die Zulässigkeit von Vorhaben in Bereichen, ın denen ein Beschluss zur Aufstellung ei-
nes Bekanmminsenlanze Kasteht enter ac sirh ıma Unrrhahen unn etärtehanlrhar Darantyna
nes Debauungsplanes besieht, solem es sch um Vorhaben von stägiebaulicher Bedeutung

B ur Dalaran wunn erarntmearhen mn Sarlalwın Batman ara
“. die belegung von siädiischen und Sozialwohnungen,. a u > ee nr ni ”

u AUETIGBOHLGILSN DBT IDGEIENENVETSOTEUNG TECH S SU Auz. « Lei,
Fe 221 a ten ee lahm um ahrenorntlrhen TE weiten mnrn Telemeon Sirstangn
I. Göst nie Uminde or die Ablehnung von enrenamilichen [Atugkeilen uns Biieniniem,

ı4. GEN IWIASE, GC AloTonuag und kausgbung von Yıeiseuczen- Veroronnngen,

Z,

„ESNENCLgTEeNen Cor Kürgernneisienineder Nilwenkeiziers uigeben sich weiter  Peruonal

a eye eye ann ec ler Ela armyiner nee Var TE amesere De each Dun Bose mes ensure fear: wu
SNSGLGERETLEEH SIE OCT NAURU GEI IHAUL IDEXEISUN UNAGDADER DR. SD ERELERDEN, DIES

Jenlmalscautzes aus ger Saizung zur Ausführung des Denlmalschuizen, in Angsisgenhsilen

use Fachbereichs & - immobtlsnbeinen, Autalwiriscaalslbeirieus ung Alwassshwerki: lan

con jeweiligen Deinebssatzungen, in Angelegenheiten zer Kincer une Ougendinlie aus cer

SELZURg Tür das Jugencamt

gs
SaAE

Tat arten une! Ana Men elkınakanmıme He. wine em laralamııın3 fSear AnmanalkıerZuständigkeiten bei der Genehmigung über- und außermlanmäßiger Ausgaben

ı)

Jer siadikäramern/dem siasikämimmerer wird dis Enischeidung Über Ge „_eisiung über und
Barnlannsliger Aucsakan we rn DE NN NN BITTEN Kacketens ANH, Asc essen areaußerplanmäßiger Ausgaben bis zu 25.000,00 EURO, höchstens 40% des jeweiligen Haus-

Kaltcancatr Snnacetene & MAN NNETITSN mnakkärcte unn her Sfhereer Ansatzes Share
hallsansaizes, mindestens 5.I00,00 SZURG, unabhängig von der Höhe des Ansatzes übertra-
gen
Sue

FIN

WE

Von dieser Regelung sind Über- und außerplanmäßige Ausgaben ausgenommen,
i Ara © *h een sesetzlic her nder vertraslicher Verntliettunsen ersehen. sur ds emac GIS SICH AluiSE LUG SSklZillID DALE VEN ASLUNDE VERDI SLDDSUN DIZUDE, Sul Gau Sl

Darnktoonememune nmeielat
KREGCIKESANSEIUCH DESIESIL,

4. Ge sich aus ger Natur der Sache in Simnalime und Ausgabe ausgleichen uno Lam den
Yoynemalt der Start Deraierh Madkharh mirht Aral Nnanmtell kelineten mele:
maushal ger stadl Bergisch L.adoach nicht Girekt Tinanziell beiasien ode!

Ö 2sren eckung Qurca Cie inanspruchnaime der Deckungsreserve EOWEIIEEISLEN EEN.

ID DIESDEL DALE BEIESGEIOAOEN SLLD SEBCTHZERGRNSTTIVDED SEBELIXRIREDGEDE DEIDORDEIIEN

Sl x

Dnlernftrparn

ihese Zuständigkeiisordnsng ketiarm 17.06.20 L2 In Kralı Oielchzeüg In die Zusiinog-

ame urn DE EN ANNO In lee Tocchng nes TE Nerhteaoe in Kruf watperen orr
Keiisciüanung von ZU U ZUG In der Dassung des IV. Nackirags, in Aral geireisn am
DENE NINE A  annldan Tun
SU L.ZULG, ZUBET KEN,

m iv Nachtrao sıir Zretinniokeiftcehrnnne tritt am Wi 10 2012 in Krait
ser \. Nachtrag zur Zusiängigkeitsörgnung LITT am UL. U. ZUL@ In RIaE,


